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Verschiedene Gruppen
  Paläontologen unterteilen die Dinosaurier in zwei Gruppen, 
je nach der Anordnung ihrer Beckenknochen. Bei den meisten 
Saurischiern (Echsenbeckensauriern) waren sie wie bei einer 
Echse angeordnet. Zu dieser Gruppe gehörten die Thero-
poden und die auf vier Beinen laufenden pflanzenfressenden 
Sauropoden. Bei den Ornithischiern (Vogelbeckensauriern) 
waren die Beckenknochen wie bei einem Vogel angeordnet. Zu 
ihnen gehörten die Ornithopoden sowie gepanzerte Dinosaurier. 
Entlang des Rückens der Stegosaurier verliefen Knochenplatten oder 
Stacheln. Bei den Ankylosauriern schützte ein Panzer den Körper. Die 
Ceratopsier oder „Horngesichter“ trugen Hörner und Nackenschilde. 
Der Stammbaum auf S. 64–65 zeigt die Verwandtschaftsverhältisse.  

 ceraTopsier 
 Die Ceratopsier oder Horn-
gesichter waren pflanzenfres-
sende Ornithischier. Viele Cera-
topsier hatten Hörner und mächtige 
Nackenschilde. Ihre auf zwei Beinen 
laufenden Verwandten, die Pachycepha-
losaurier und Psittacosaurier, hatten einen 
nach hinten ragenden Schädelhinterrand. 
Alle drei Gruppen fasst man als Margino-
cephalier („Köpfe mit Rändern“) zusammen. 

 Der baU Des beckens 
 Bei den meisten Saurischiern wiesen die unten liegenden Beckenkno-
chen, das Schambein (blau) und das Sitzbein (rot), in verschiedene 
Richtungen. Bei allen Ornithischiern wiesen beide Knochen nach unten 
und hinten und lagen parallel zueinander. Bei einigen später lebenden 
Saurischiern waren die Beckenknochen ähnlich wie bei den Ornithischi-
ern angeordnet. Diese Dinosaurier waren die Vorfahren der Vögel. 

 sTegosaUrier 
Die Stegosaurier („Dachechsen“) sind nach den zwei Reihen von 
Knochenplatten benannt, die entlang ihres Rückens verliefen. Wie 
die gepanzerten Ankylosaurier gehörten sie zu einer Gruppe von 
Ornithischiern, die man Thyreophora („Schildträger“) nennt.  

Gallimimus 
(ein Saurischier)

Heterodontosaurus 
(ein Ornithischier)

Langes, spitzes 
Horn auf der 
Schnauze

Knochenplatte

Beeindruckender 
Nackenschild

Stegosaurus

Styracosaurus

Beckenknochen 
weisen in verschie-
dene Richtungen.

Beckenknochen 
weisen in die-
selbe Richtung.

Scharfer 
Schnabel



 orniThopoDen 
Die Ornithopoden waren Pflanzenfresser, die sich im Jura 
 entwickelten. Frühe Arten waren klein und flink. Zu den 
späteren Ornithopoden gehörten der stämmige Mutta burra-
saurus, Iguanodon und die Hadrosaurier (Entenschnabel-
dinosaurier). Diese Tiere rannten auf ihren Hinterbeinen, 
oft trotteten sie aber auf allen Vieren. Die größten lebten 
auf den nördlichen Kontinenten.  

 saUropoDen 
 Die Sauropoden waren riesige Saurischier mit 
langen Hälsen und Schwänzen. Die größten 
Arten waren die gewaltigsten Tiere, die je auf der 
Erde umherstreiften. Gemeinsam mit ihren früher 
lebenden, meist kleineren Verwandten, den 
Prosauropoden, bildeten die Sauropoden die 
Gruppe der Sauropodomorphen. Sie breiteten 
sich in alle Teile der Erde aus. 

 TheropoDen 
Die Theropoden („Raubtier-
füße“) waren fleischfressende 
Saurischier. Die meisten hatten 
scharfe Zähne und Krallen an 
den Zehen der kräftigen Füße. 
Der riesige Tyrannosaurus und 
taubengroße Arten mit Federn 
gehörten zu dieser Gruppe, 
darunter die Vorfahren 
der Vögel.  

Knöcherne Hörner 
am Nackenschild

 ankYlosaUrier 
 Die Ankylosaurier waren eine Gruppe 

gepanzerter Ornithischier. Vier 
kräftige Beine trugen den fass-
förmigen Körper. Einige Arten, 
darunter Euoplocephalus, hat-
ten eine knöcherne Keule am 

Schwanzende. Andere trugen an 
den Schultern spitze Stacheln. 
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Hörner und Kämme
   Auf den Schädeln vieler Dinosaurier saßen Hörner, Höcker oder Kämme. 
Den Dinosauriern dienten sie bei der Balz, um Rivalen  einzuschüchtern 
und Weibchen zu beeindrucken. Außerdem waren diese Merkmale 
 Signale, an denen sich Artgenossen schon von Weitem erkennen 
 konnten. Mit dünnknochigen Kämmen wurde wahrscheinlich nur 
gebalzt.  Schädel mit dicken 
Höckern und  Hörnern 
könnten als  Waffen und 
zur Verteidigung gedient haben. 
Wahrscheinlich haben manche Arten 
mit ihren verdickten Schädeldächern und 
andere mit ihren langen Hörnern miteinander 
gekämpft. Die wichtigste Funktion des Kopfschmucks war 
aber vermutlich, Rivalen oder Fressfeinde abzuschrecken. 

 bereiT zUM kaMpf 
 Im Herbst stellen sich rivalisierende 
Hirsche gegenüber auf und drohen sich mit ihren 
Geweihen. Um auszufechten, wer der stärkere 
ist, verhaken sie ihre Geweihe ineinander und 
versuchen, sich gegenseitig wegzudrücken. Der 
Sieger darf sich mit vielen Hirschkühen paaren. 
So ähnlich könnten auch einige Dinosaurier 
ihre Hörner eingesetzt haben. 

 DreihorngesichT 
Zwei 1 m langen Hörnern über den Augen 
und einem kurzen Horn auf der Nase 
verdankt  Triceratops seinen Namen, der 
„ Dreihorngesicht“ bedeutet. Die Männchen 
drohten sich mit ihren Hörnern gegenseitig, 
manchmal kam es zu  echten Kämpfen. 
Der Knochenschild  hinten am Kopf 

schützte den Hals vor 
 Verletzungen.   

ein DickschäDel  
 Pachycephalosaurier („Dickkopfechsen“) wie Stego-
ceras hatten enorm dicke Schädelknochen. Vielleicht 
schützten sie wie ein Sturzhelm das Gehirn, wenn 
rivalisierende Männchen mit den Köpfen gegen-
einander schlugen. Vielleicht haben sich Rivalen auch 
mit den Köpfen gedroht. Viele heute lebende Tiere 
 drohen mit Hörnern oder Fangzähnen, anstatt bei 
einem echten Kampf eine Verletzung zu riskieren. 

Dicke nase
Statt einem spitzen Horn wie die meisten 
großen Ceratopsier trug Pachyrhinosaurus 
(„Dicknasenechse“) einen breiten flachen 
 Knochenhöcker auf der Nase. Bei manchen 
Tieren hatten diese Höcker in der Mitte eine 
Grube, bei anderen waren sie aufgewölbt. 

Vielleicht hatten Männchen und  Weibchen 
unterschiedliche Höcker. Männchen 

versuchten bei Rivalenkämpfen wahr-
scheinlich, sich mit den Höckern 

gegenseitig wegzudrücken, bis 
das  schwächere Tier aufgab. 
Wie andere Ceratopsier lebte 
Pachyrhinosaurus in der Oberen 
Kreide im  Westen Nordamerikas.

Langes Horn 
über dem Auge

Helmartiges 
 Schädeldach

Kleines 
 Nashorn

Schnabelförmiger 
Kieferknochen



hÖrner wie ein sTier  
 Wie bei einem Stier standen seitlich am Kopf von 

 Carnotaurus zwei kurze, breite Hörner ab. Zwar trugen 
die Schädel einiger Raubdinosaurier kleine Hörner oder 
Leisten, die von Carnotaurus waren jedoch einzigartig. 
Sie waren zu kurz und zu stumpf, um damit Beute zu 

töten und haben wahrscheinlich dazu gedient, bei der 
Balz Weibchen zu beeindrucken. Kämpfende Männchen 

könnten die Hörner auch als Waffen eingesetzt haben. 

DinosaUrier MiT käMMen  
 Große schmale Kämme krönten die Köpfe 
einiger Hadro saurier (Entenschnabeldino-

saurier).  Lambeosaurus trug einen hohen, nach 
vorn  gewölbten Kamm und bei Corythosaurus 

 („Helmechse“) war er wie ein halber Teller geformt. 
Wenn mehrere Hadrosaurier-Arten im selben 

Gebiet umherstreiften, könnten sich Artgenossen 
an ihrem Kopfschmuck erkannt haben. 

Nackenschild
Horn über 
dem Auge

Lambeosaurus

Corythosaurus

Scharfe 
Zähne

Kurze 
Schnauze
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Klassifikation
Jeder Dinosaurier gehört einer bestimmten Art an und eine oder meh-
rere nah miteinander verwandte Arten bilden eine Gattung. Eine Art 
und alle späteren Arten, die aus ihr hervorgegangen sind, bilden eine 
sogenannte Klade. Ein Diagramm aus Kladen nennt man Kladogramm. 
In  diesem Kladogramm kannst du sehen, wie die meisten Hauptgruppen 
der Dinosaurier miteinander verwandt waren. Die Art Tyrannosaurus rex 
zum Beispiel gehört zu den größeren Kladen Tyrannosaurus, Tyranno-
saurier, Coelorusaurier, Tetanura, Theropoden und Saurischier.  

pioniere Der klassifikaTion  
D er schwedische Naturforscher Carl von Linné 
teilte 1735 Lebewesen in Arten und Gattungen 
ein. 1887 unterteilte der Brite Harry G. Seeley 
(oben) die Dinosaurier in Saurischier und Ornithi-
schier. 1950 entwickelte der deutsche Wissen-
schaftler Willi Hennig die Kladistik, die Arten und 
ihre Nachkommen in Kladen einteilt. 
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 Die naMen Der DinosaUrier 
 Die meisten wissenschaftlichen Namen der Dinosaurier stammen aus dem 
Griechischen oder Lateinischen und haben eine Bedeutung. Triceratops 
(„Dreihorngesicht“) etwa beschreibt ein anatomisches Merkmal. Eocursor 
(„Läufer der Morgenröte“) beschreibt ein Verhalten. Argentinosaurus 
sagt uns, wo man die Fossilien des Sauropoden gefunden hat. Der Name 
Barsboldia ehrt den mongolischen Paläontologen Rinchen Barsbold. 
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